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Liebe Fußballfreunde!

Nun erstelle ich schon seit der Saison 2017/2018 unser
Fußballmagazin und welches Thema wurde am häufigsten auf den
Tisch gebracht? Die Konstanz der Ersten! Es wäre vermessen zu
glauben, dass man den Anspruch besitzen muss den Gegner
Woche für Woche an die Wand zu spielen. Das wäre schließlich mit
dem Anspruch verbunden ganz oben anzuklopfen, was nicht das
realistische Ziel unserer SG ist. Doch natürlich wünscht man sich
als Anhänger unserer Mannschaft eben diese Konstanz, die das
Punktekonto stetig wachsen lässt. Nach einem starken
Saisonbeginn, kassierte die Mannschaft nun zwei Niederlagen in
Folge. Damit steht man nach wie vor im Soll und kann nunmit dem
Spiel gegen Nohn wieder in die Erfolgsspur zurückfinden, bevor es
kommende Woche zum Tabellenführer nach Ulmen geht, die in
beeindruckender Form sind. Fakt ist, dass die Mannschaft meiner
Meinung nach im Stande ist jeden Gegner in der Klasse zu
schlagen. An der besagten Konstant und der Effizienz wird das
Trainerteam daher ganz sicher schrauben. Packen wir es an!

Die Zweite kämpfte sich mit einer starken Leistung in der Struth in
die dritte Runde des Pokals und kann voller Selbstvertrauen in die
Partie gegen den SV Wittlich III gehen. Die Gäste sind noch
punktlos und so ist man der Favorit. Um sich im Tabellenmittelfeld
zu etablieren, was auch der eigene Anspruch ist, muss man
Wittlich heute schlagen. Jedoch wird die Mannschaft ein anderes
Spiel im Pokal erwarten und die Hausaufgaben müssen erstmal
gemacht werden.

Ich wünsche allen ein erfolgreiches und schönes Sportfest, das uns
hoffentlich reichlich Punkte beschweren wird!







SG Darscheid - SG Hocheifel 23 (0:2)
Erste Saisonniederlage

(von Felix Kolf)

Mehren. Nach einem guten Saisonstart mit demWeiterkommen im Pokal und
sieben Punkten aus den ersten drei Ligaspielen stand am vergangenen
Samstag das nächste Heimspiel auf dem Programm. Gegner war mit der SG
Hocheifel, eine neu gegründete Spielgemeinschaft, die ihre ersten beiden
Spiele gewinnen konnte. So war klar, dass hier keine einfache Aufgabe auf
uns warten würde.

Nach einer ausgeglichenen Anfangsphase ohne Highlights waren es die
Gäste, die besser in die Partie fanden und die ersten Chancen verbuchen
konnten. Nach einer Ecke kam ein Spieler der SG Hocheifel zu frei zum
Kopfball, der nur knapp über das Tor flog. Einige Minuten später konnten die
Gäste dann in Führung gehen. Eine Flanke von der rechten Seite wurde im
Zentrum per Direktabnahme über die Unterkante der Latte wuchtig ins Tor
befördert (18. Minute). Wir kamen in dieser Phase nicht wirklich zu
Offensivaktionen und wirkten im Spielaufbau durch viele Ungenauigkeiten
leicht verunsichert. Daher konnten wir froh sein, wenig später durch eine
weitere gute Chance der Gäste nicht das zweite Gegentor zu kassieren. Nach
gut 25 Minuten gelang es uns, etwas besser in unser Spiel zu finden und so
konnten auch wir unsere ersten Torchancen herausspielen. Nach schönem
Anspiel von Christian Otten scheiterte Jan Mohrs aus spitzem Winkel am
gegnerischen Torwart. Wenig später verfehlte ein Freistoß von Daniel Schmitz
das Gehäuse nur knapp. Letzterer schickte kurz darauf, mit einem starken
Pass quer über den Platz, erneut Jan Mohrs auf die Reise, dessen Abschluss
stark vom Keeper pariert wurde. Wir waren jetzt deutlich besser in der Partie.



Umso bitterer war es, dass wir genau in dieser Phase ein weiteres Gegentor
hinnehmen mussten. Ein langer Ball rutschte bis zum Stürmer durch, der in
der 39. Minute zum 0:2 vollstreckte. Mit diesem Ergebnis ging es in die Pause.

Nach der Halbzeit schafften wir es, uns spielerisch weiter zu steigern und uns
immer wieder mit hohem Ballbesitzanteil in der gegnerischen Hälfte
festzusetzen. Auch chancentechnisch begann der zweite Durchgang
vielversprechend, als Jan Mohrs in der 57. Minute nach einer starken Aktion
nahezu perfekt abschloss, aber nur den Pfosten traf. Auch in der Folge waren
wir die überlegene Mannschaft und kamen durch Paddy Lenartz, Christian
Otten, Steven Palm und dem eingewechselten Rolf Stolz zu weiteren
Torabschlüssen, wenngleich die ganz große Chance zum Anschlusstreffer
fehlte. Die gegnerische Mannschaft stand nun etwas tiefer und beschränkte
sich hauptsächlich aufs Verteidigen, konnte ihrerseits aber ab und an durch
Konter Gefahr ausstrahlen. Wie in den Spielen zuvor auch schon, waren nun
wir die spielbestimmende Mannschaft und immer wieder fehlte der letzte
oder vorletzte Pass, um gefährlich vor das Tor zu kommen. Auch wenn wir es
bis zur letzten Minute versuchten, gelang es uns an diesem Tag leider nicht,
ein Tor zu erzielen, wodurch es beim 0:2 blieb und damit die ersten
Saisonniederlage feststand.

Fazit: Nachdem wir nicht gut ins Spiel fanden und verdienterweise in
Rückstand gerieten, konnten wir uns im Verlauf des Spiels steigern und waren
insbesondere in der zweiten Halbzeit die spielbestimmende Mannschaft.
Leider konnten wir dies nicht in genügend Chancen und Tore ummünzen.
Insgesamt war es an diesem Tag, insbesondere aufgrund der ersten Halbzeit,
einfach etwas zu wenig gegen eine Mannschaft, die sicherlich zu den
stärkeren in der Klasse zählt.





SG Darscheid II - SV RW Wittlich II (3:3)
Rasantes Unentschieden

(von Yannik Weber)

Mehren. Eine Woche nach dem Kantersieg im vergangenen Heimspiel gegen
die SG Üdersdorf II, durfte unsere Zweite ein weiteres Spiel auf heimischem
Rasen austragen. Diesmal war der Meisterschaftsaspirant Rot-Weiß Wittlich
II zu Gast in Mehren.

Der Schiedsrichter der Partie, Helmut Schmitt, pfiff das Spiel pünktlich um 17
Uhr an und es stellte sich bereits nach wenigen Minuten heraus, dass wir auf
einen starken Gegner treffen. Die Wittlicher ließen den Ball gut durch die
eigenen Reihen laufen, ohne jedoch gefährlich zu werden.

Wir standen defensiv gut und konnten in der zehnten Spielminute erstmals
einen gefährlichen Angriff starten. Nach einer starken Balleroberung im
Mittelfeld landete der Ball bei Ente, der schnell handelte und Danny mit einem
feinen Schnittstellenpass auf die Reise schickte. Danny tauchte alleine vor
dem gegnerischen Torhüter auf und versuchte diesen mit einem Schlenzer ins
rechte untere Eck zu überwinden. Leider verfehlte der Ball knapp das Tor.

Nach dieser ersten Großchance entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel
ohne nennenswerte Torchancen auf beiden Seiten. Nach einer guten halben
Stunde konnten dann die Wittlicher erstmals einen ihrer gefährlichen
Steckpässe erlaufen und tauchten frei vor unserem Torhüter Elle auf. Elle
konnte die Chance allerdings mit einem super Reflex vereiteln und sicherte
uns das 0:0 zur unmittelbar folgenden Trinkpause.

In der 33. Minute waren es dann erneut die Wittlicher, die unsere Abwehr mit
einem Schnittstellenpass aus der Zentrale heraus knacken konnten. Diesmal
blieb der gegnerische Stürmer kalt und tra, am chancenlosen Elle vorbei, zum
0:1 für die Gäste.



Der viel umjubelte erneute Ausgleich gab uns nochmal Auftrieb und jeder von
uns kämpfte bis zum Umfallen. Exemplarisch dafür war eine gute Chance für
die Gäste, die in der 80. Minute noch einmal gefährlich vor unserem Tor
auftauchten. Mit vereinten Kräften blockte unsere Abwehr zwei Schüsse, ehe
der Ball erneut vor die Füße des Wittlicher Stürmers prallte, der sofort abzog.
Im letzten Moment bekam Markus mit einer starken Aktion noch sein Bein
dazwischen und verhinderte die Führung der Wittlicher.

Unmittelbar nach dieser Chance wurde die Partie noch einmal ruppiger und es
kam kaum noch zu Offensivaktionen der beiden Mannschaften. Kurz vor
Schluss tanzte Ente seinen Gegenspieler auf Höhe der Mittellinie aus und
wurde dann vom gegnerischen Kapitän gefoult. Dieser war bereits verwarnt
und sah folgerichtig die Gelb-Rote Karte. Kurz nach dieser Aktion beendete
der Schiedsrichter die Partie, in der sich unsere Jungs, nach einer starken
kämpferischen Leistung mit einem Punkt gegen einen guten Gegner
belohnen konnten. Besonders aufgrund der Moral und dem
außergewöhnlichen Mannschaftsgeist konnten wir trotz drei Rückständen
immer wieder zurückkommen!

Besonderer Dank gilt an dieser Stelle unseren Fans und Helfern, welche uns
am Samstag unterstützt haben und wir hoffen, ihr seid bei den kommenden
Spielen auch wieder dabei.

Den Rückstand merkte man uns allerdings nicht an. Bereits fünf Minuten
später bekam Ente einen schönen Pass in den Strafraum, ließ seinen
Gegenspieler gekonnt aussteigen und wurde dann gefällt. Der Schiedsrichter
entschied sofort auf Strafstoß. Diesen verwandelte unser gewohnt sicherer
Elfmeterschütze Artur zum verdienten 1:1 Ausgleich.

Kurz vor der Pause kamen die Gäste dann noch einmal vor unser Tor. Ein
weiter Ball auf die linke Seite erreichte den schnellen Wittlicher Stürmer, der
aus abseitsverdächtiger Position einnetzen konnte. Somit ging die Partie mit
1:2 für Wittlich in die Pause.

Trotz dieses Nackenschlags kurz vor der Pause herrschte eine „jetzt erst recht“
Stimmung in der Kabine. Jedem war klar, dass wir was mitnehmen können.
Dies zeigte sich dann unmittelbar nach Wiederanpfiff. Nach einem
punktgenauen Eckstoß von Nico erzielte erneut Artur mit einem
sehenswerten Volleyschuss den Ausgleich zum 2:2!

In der Folge war das Spiel von vielen Unterbrechungen durch Fouls geprägt
und beide Mannschaften kamen nicht mehr in gefährliche
Abschlusspositionen. Ein wenig aus dem nichts tauchten die Gäste in der 60.
Minute nach einer guten Kombination in unserem Sechzehner auf. Erneut
blieben die Wittlicher eiskalt und auch Elle konnte das 3:2 nicht mehr
verhindern.

Nach diesem dritten Rückstand hatte zunächst Wittlich mehr vom Spiel.
Unsere Abwehr stand allerdings gut und ließ bis auf einige wenige Abschlüsse,
die Elle souverän parieren konnte, nichts zu.

In der 76. Spielminute kamen wir dann durch einen Freistoß aus dem Halbfeld
zu einer Chance auf den erneuten Ausgleich. Fabi trat den Freistoß stark an
den langen Pfosten. Dort tauchte der eingewechselte Koffer auf, der den Ball
mit einem langen Schritt an die Latte lenken konnte. Von der Latte prallte die
Kugel perfekt vor die Füße von Ente, der souverän zum 3:3 einnetzte.







musste. Ein Fehlpass unsererseits in der Umschaltbewegung, brachte dem
Gegner einen Konter ein, der zum 3:0 vollstreckt wurde. In der Folge
stellten wir nochmals um und versuchten alles vorne reinzuwerfen, jedoch
leider ohne Erfolg. Somit verloren wir letztlich mit 3:0 gegen Kinderbeuern.

Trotz, dass wir uns in Teilen des Spiels teuer verkaufen konnten und den
Gegner stellenweise gut unter Druck setzten konnten, konnten wir uns
leider nicht mit einem Tor belohnen. Alles in allem war es aber eine
beachtliche Leistung, auf welcher man die nächsten Wochen mit
Sicherheit aufbauen kann.

SG Kinderbeuern - SG Darscheid (3:0)
Hitzeschlacht gegen den Tabellenführer

(von Leon Groß)

Bausendorf. Nachdemwir in der letztenWoche ein starkes Spiel gegen den
SV Rot-Weiss Wittlich II bestritten hatten, empfing uns am 5. Spieltag der
unbesiegte Tabellenführer aus Kinderbeuern. Somit waren wir topmotiviert
und wollten an die Leistungen der letzten Wochen anknüpfen, um die 3
Punkte aus Bausendorf mitzunehmen.

Der Anpfiff des Schiedsrichters ertönte um 14:30 Uhr. Nachdem der
Anstoß ausgeführt wurde, merkte man sofort, dass Kinderbeuern auch an
diesem Spieltag gewillt war, die 3 Punkte zu Hause zu belassen. Diese
kombinierten sich bereits in der 2. Minute durch und erzielten durch den
ersten Angriff auch direkt das frühe 1:0. Die Minuten danach fanden wir
nun auch immer besser ins Spiel, jedoch machten uns die langen Bälle in
die Spitze des Gegners vermehrt Probleme, weshalb Trainer Lupi bereits
früh erste taktische Veränderungen vornahm, welche das Spiel
weitestgehend stabilisieren konnten. So konnten auch wir uns Chancen
herausspielen, welche jedoch leider zu keinem Tor führten.

Zudem verletzte sich in der 27. Spielminute unser Stürmer Ente und so
musste dieser bereits früh ausgewechselt werden. In der 45. Minute war es
einmal mehr ein langer Ball des gegnerischen Innenverteidigers, welcher
unsere Abwehrkette überwinden konnte und nach einem Querpass zum
2:0 für Kinderbeuern führte.

Nach Wiederanpfiff waren wir erstmal die bessere Mannschaft und uns
war klar, dass hier noch nichts verloren war, ein Tor für uns den Gegner
enorm unter Druck setzen würde. Leider führten all die Chancen, welche
wir uns herausspielten, zu keinem Tor und so kam es, wie es kommen







SPVGG Struth - SG Darscheid II (1:2)
Derbysieg - Pokalkrimi im Flutlichtschein
(von Leon Groß)

Neichen. Nachdem wir uns in der 1. Runde des Kreispokals gegen die Reserve
von Hillesheimmit einem soliden 5:3 durchsetzen konnten, wartete nun in der
2. Runde die SPVGG Struth. Diese stehen nach 5 Spielen in ihrer Staffel
ungeschlagen auf Platz 1 und waren daher nicht zu unterschätzen. Vor allem,
weil die letzten Spiele gegen unsere Nachbarn aus der Struth bereits meist
hitzig und sehr spannend waren, waren wir gewollt, dieses Spiel für uns zu
entscheiden und in die 3. Runde des Pokals einzuziehen. Dementsprechend
motiviert und voller Tatendrang reisten wir am Mittwoch auf den Sportplatz
nach Neichen. It‘s Derbytime!

Der Anpfiff des Schiedsrichters ertönte um Punkt 19:30 Uhr. Von Anfang an
merkte man jedem unserer Spieler an, dass er diese Partie unbedingt
gewinnen wollte. So dauerte es lediglich zwei Minuten, bis wir den ersten
Torschuss verbuchen konnten. Aber auch die Struther kamen gut in die Partie
herein und konnten ebenfalls früh durch mehrere Freistöße und Ecken
gefährlich werden, welche jedoch allesamt von Paddy oder durch unsere
Abwehr entschärft wurden. In der 10. Spielminute wurde unsere Abwehr
durch einen langen Ball der Gegner überspielt und der Ball landete beim
gegnerischen Stürmer, welcher den Ball zum frühen 1:0 an Paddy vorbei
schob. Die darauffolgenden 10 Minuten spielten sich vermehrt im Mittelfeld
ab, bis Artur Buks mit Ball in den gegnerischen Sechzehner lief und vom
Gegenspieler zu Fall gebracht wurde. Die folgerichtige Entscheidung des
Schiedsrichters – Elfmeter! Dieser wurde souverän durch Sven Mohrs
verwandelt und somit stand es nach 20 Minuten 1:1. In der Folge waren wir
die spielbestimmende Mannschaft und konnten immer wieder durch lange
Bälle vor das gegnerische Tor kommen. So gewannen wir auch fast alle

Zweikämpfe im Mittelfeld und ließen den Gegnern kaum Raum zum
Kombinieren. Die nächste Großchance für uns ergab sich in der 35. Minute
nach einem Eckball, als Danny den Ball aus wenigen Metern an den Pfosten
köpfte. In der 45. Minute war Paddy nochmal gefordert, welcher einen
direkten Freistoß der Gegner sehenswert zur Ecke klärte. Der darauffolgende
Eckball brachte nichts ein, wenige Sekunden später ertönte der Halbzeitpfiff.

In der Halbzeitansprache motivierte uns Trainer Lupi nochmal zur Höchstform
und auch unser Kapitän Marcel Schneider fand die richtigen Worte, um uns
nochmals richtig für die zweite Halbzeit einzuheizen. Somit kamen wir
motiviert und gewillt aus der Pause, diese Partie in der zweiten Halbzeit für
uns zu entscheiden.

Bereits in den ersten sechs Minuten nach Wiederanpfiff hatten wir mehrere
Chancen durch Freistöße aus aussichtsreicher Position, welche jedoch
entweder durch die Abwehr oder durch den gegnerischen Keeper entschärft
werden konnten. In der 53. Minute holten wir gleich zum nächsten Schlag aus.
Nach einem langen Ball auf Danny ging dieser am Keeper vorbei, dessen
Abschluss konnte jedoch durch einen Abwehrspieler von der Linie gekratzt
werden. Der Klärungsversuch des Abwehrspielers landet vor den Füßen von
Nico Schumacher, welcher den Ball per Direktabnahme im rechten Eck des
gegnerischen Tores versenkte (2:1). Explosionsartig stürmten alle unsere
Spieler in Richtung unserer Bank und Fans und feierten zusammen den
Führungstreffer. Auch in den nächsten 10 Minuten blieben wir die
spielbestimmende Mannschaft und konnten immer wieder durch Flanken und
lange Bälle gefährlich werden, welche jedoch nicht zu einem Tor führten. In
den letzten 15 Minuten erhöhten die Struther nochmals die Schlagzahl und
versuchten irgendwie den Ausgleich zu erzwingen. In der 82. Minute bremste
unser Kapitän Marcel Schneider den Gegenspieler nach langem Ball kurz vor
unserem Strafraum, was eine rote Karte sowie einem Freistoß für die Gegner
mit sich brachte. Der Freistoß flog knapp an der linken Torseite vorbei. Zwei
Minuten später gab es nach einem Eckball einen Elfmeter für die Struth,
dieser wurde jedoch vom gegnerischen Stürmer an die Latte gehauen,



weshalb es vorerst beim Spielstand von 2:1 blieb. In den letzten Minuten
konnte sich die Struth weitere Topchancen erarbeiteten, diese wurden jedoch
allesamt von unserem Keeper Paddy, welcher Weltklasse aufgelegt war,
pariert. Kurz darauf war Schluss. Somit zogen wir mit einem 2:1 Erfolg über
die Struth in die dritte Runde des Kreispokals ein.

Nach einer klasse Teamleistung erwartet uns nun in der nächsten Runde die
SG Südeifel II. Unser Hauptaugenmerk liegt nun jedoch erstmal auf dem
Sportfest in Darscheid und dem damit verbundenen Ligaspiel gegen SV
Wittlich III. Einmal mehr bedanken wir uns bei allen Fans, die uns auf unserer
Reise in die Struth begleitet haben und uns förmlich durch diese 90 Minuten
getragen haben. Dank eurer Stimmung hat es sich in jeder einzelnen
Spielminute so angefühlt, als hätten wir ein Heimspiel. Wir hoffen natürlich,
ihr seid am Wochenende wieder mit dabei, unterstützt uns und feiert mit uns
den hoffentlich nächsten Heimerfolg.





Kreisliga B - Eifel
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 SV Ulmen 5 5 0 0 29:0 29 15
2 SG Weiler-Gevenich 5 5 0 0 18:4 14 15
3 SV Nohn 5 3 1 1 20:7 13 10
4 SG Hocheifel 4 3 1 0 9:3 6 10
5 SG Hönningen 5 3 0 2 12:8 4 9
6 SG Darscheid 5 2 1 2 8:8 0 7
7 TuS Ahbach II 5 2 1 2 4:6 2 7
8 TuS Daun 4 1 2 1 11:12 -1 5
9 SG Weiler 5 1 2 2 4:8 -4 5
10 SG Auderath-Alflen 4 1 1 2 9:9 0 4
11 FC Demerath 3 1 1 1 4:5 -1 4
12 SG Waldkönigen 3 1 0 2 2:10 -8 3
13 SV Neunkirchen II 5 0 1 4 4:19 -15 1
14 SG Laubach II 5 0 1 4 1:18 -17 1
15 SSG Lutzerath 5 0 0 5 2:20 -18 0

06. Spieltag

SG Darscheid - SV Nohn

SG Weiler - FC Demerath

TuS Ahbach II - SG Hocheifel

SG Laubach II - SG Weiler-Gevenich

SV Neunkirchen II - SG Auderath-Alflen

SG Hönningen - SV Ulmen

SG Waldkönigen - TuS Daun

SSG Lutzerath spielfrei

07. Spieltag

SV Ulmen - SG Darscheid

(22.09.2023, 20:00 Uhr, Ulmen)

SG Hocheifel - SG Waldkönigen

TuS Daun - SSG Lutzerath

SV Nohn - TuS Ahbach II

SG Auderath-Alflen - SG Laubach II

FC Demerath - SV Neunkirchen II

SG Weiler-Gevenich - SG Hönningen

SG Weiler spielfrei







Spielerstatistik
Erste Mannschaft

Einsätze Tore Gelb Gelb-Rot Rot

Billaudelle Maurice 1

Esser Yannick 2 1

Groß Maxi 1

Guckes Eliah 5 1

Hahn Simon 4 1

Hoffmann Johannes 4 1 1

Kolf Felix 5

Lenartz Patrick 6 3

Mindermann Rene 4 1

Mohrs Jan 6 1

Mohrs Sven 3

Otten Christian 6 2

Palm Steven 4 1

Ring Marius 3

Schmitz Daniel 6 4

Schneider Andre 4

Schreiber Marc 1

Schüler Leon 5 1

Stolz Rolf 5

Thönnes Kevin 5 1

Weber Daniel 1 1

Zoaeter Taleb 6 1
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Kreisliga C - Mosel
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 SG Kinderbeuern 5 4 1 0 29:4 25 25
2 SF Belingen 4 4 0 0 19:4 15 15
3 SV RW Wittlich II 4 3 1 0 23:4 19 19
4 SG Laufeld III 4 3 0 1 20:18 2 2
5 SG Ellscheid II 5 2 2 1 14:9 5 5
6 SG Weiler-G. II 4 2 0 2 10:7 3 3
7 SSG Lutzerath II 4 2 0 2 8:12 -4 -4
8 SG Darscheid II 4 1 1 2 11:10 1 1
9 SV Neuerburg 3 1 1 1 9:10 -1 -1
10 SG Niederkail II 5 1 1 3 13:18 -5 -5
11 SG Üdersdorf II 5 1 1 3 7:22 -15 -15
12 SV Brockscheid 4 0 0 4 2:16 -14 -14
13 SV Wittlich III 5 0 0 5 3:34 -31 -31

06. Spieltag

SG Darscheid II - SV Wittlich III

SG Üderdorf II - SG Niederkail II

SF Belingen - SSG Lutzerath II

SG Laufeld III - SV Brockscheid

SG Ellscheid II - SG Weiler-Gevenich II

SG Kinderbeuern - SV RW Wittlich II

SV Neuerburg spielfrei

07. Spieltag

SG Niederkail II - SG Darscheid II

(24.09.2023, 12:15 Uhr, Hupperath)

SSG Lutzerath II - SG Laufeld III

SV RW Wittlich II - SF Belingen

SV Wittlich III - SG Kinderbeuern

SG Weiler-Gevenich II - SG Üdersdorf II

SV Brockscheid - SV Neuerburg

SG Ellscheid II spielfrei



01.



Spielerstatistik
Zweite Mannschaft

Einsätze Tore Gelb Gelb-Rot Rot
Baur Anthony 5 4
Bîllaudelle Maurice 1 2 1
Buks Artur 6 7
Engels Elias 2
Emmerichs Fabian 1 1
Franzen Peter 1 1
Groß Maxi 5 1
Groß Leon 4 1
Guckes Eliah 1
Hayer Markus 4
Mohrs Sven 1 1
Müller Tobias 2
Palm Steven 2 1
Peters Achim 3
Schmitz Daniel 5 1
Schmitz Julian 5
Schneider Marcel 6 1 1
Schumacher Nico 6 2 1
Stasiak Tobias 4 1
Theis Fabian 5
Weber Yannik 3 1
Weber Michael 1
Weinand Patrick 5
Weinand Mike 3

Werling Matthia
s 1

Willems Robin 2






